
Wer hätte das gedacht: zur Jahreshauptver-
sammlung am 14. März erschienen fast so
viele Mitglieder wie im Jahr zuvor, obwohl kei-
ne spektakulären Ereignisse, zum Beispiel
Wahlen, anstanden. Es ist schön, dass sich
das Interesse am Verein auch auf diese Wei-
se zeigt. Vor knapp einem Jahr haben die Mit-
glieder mit dem Beschluss einer Satzungsän-
derung den Geschäftsführenden Vorstand in
ein Leitungsteam umgewandelt und uns Fün-
fen das Vertrauen geschenkt, den Verein
durch sichere Bahnen zu leiten. Das scheint
uns gelungen zu sein, und wir wollen auch
weiterhin daran verantwortlich arbeiten. 

Mit dieser Verantwortung geht auch die Ver-
pflichtung zu einer redlichen Geschäfts-
führung einher, die sich durch Offenheit zeigt
und keinen Raum lassen darf für Spekulatio-
nen, die als Gerüchte „Füße“ bekommen
könnten. Ein gerne angesprochener Sektor
sind die Finanzen, die sowohl vertraulich zu
behandeln sind als auch offen einsehbar sein
müssen. Leider sieht die Tagesordnung dafür
nicht ausreichend viel Zeit vor, sondern be-
steht eigentlich darin, dass ein paar Finanz-
posten genannt werden, die Rechnungsprü-
fer im günstigen Fall die Finanzbuchhaltung

als makelfrei bestätigen und die
Entlastung des Vorstandes emp-
fehlen. Aber wer merkt sich schon
die Zahlen im richtigen Zusam-
menhang? Also, wenn zu dem
Thema Bedürfnisse bestehen, ist
jedes Vereinsmitglied eingeladen,
die Finanzentwicklung seit 2010 in
Verabredung mit Ria Beier per-
sönlich einzusehen. An der Tabel-
le kann abgelesen werden, welche
Anteile zum Beispiel die Ausgaben
für  Übungsbetrieb und Erhalt der
Spielstätten an den Gesamtkosten
haben und in welchem Verhältnis diese zu
den Einnahmen stehen.
Wir möchten erreichen, dass unsere Arbeit
noch mehr unterstützt wird durch Anregungen
und konstruktive Kritik, durch direktes Knur-
ren und Murren. Zu unserem Selbstverständ-
nis gehört auch, dass wir (nahezu) immer er-
reichbar, ansprechbar und durchaus aufnah-
mefähig sind auch für Tipps, nicht nur anläss-
lich einer Jahreshauptversammlung.
Mittlerweile ist das Thema „Pumpe“ weitge-
hend abgearbeitet (siehe auch das Pumpen-
Poster in dieser Ausgabe auf Seite 3), ledig-

lich die „Einweihung“ steht noch aus. Die
Pumpe ist installiert und wird eine gute
Grundlage für eine zuverlässige Platzbereg-
nung sein und hoffentlich den Fußballsport
weiter beflügeln. Ich möchte an dieser Stelle
gerne dankend erwähnen, dass diese Aktion
nur durch die Mithilfe von Carsten Badtke,
Jens Pflugradt, Jürgen Schlue, Udo Schubert,
Jens Seiffert, Hans Heinrich Sievers und Hu-
go Weidenbach möglich war und sich auch
durch diese gemeinsame Eigenleistung rela-
tiv preisgünstig gestaltet hat. 
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Wann wurde das 
Ehrendenkmal 

für die Verstorbenen beider 
Weltkriege in Otze eingeweiht?

Antwort aus HK 148:

Wann bekam Otze erstmalig eine 
elektronische Straßenbeleuchtung?

Im Jahre 1928 bekam Otze eine 
elektrische Straßenbeleuchtung.

Impressum

Gibt es so etwas noch irgendwo im Vereinsleben bei kleinen Vereinen, dass eine
Vereinszeitung mit (fast) dem gleichen Team über 25 Jahre zusammen arbeitet?

Der Hertha Kurier, erstmalig unter diesem Namen im August 1989 erschienen, berichtet seit-
dem über den Verein und auch das Ortsgeschehen. Es ist ein schönes Archiv geworden.
Gibt es denn noch Leser, die alle Ausgaben gesammelt haben?
An gerade diese Personen ist der Aufruf gerichtet, kuriose, lustige oder interessante Ge-
schichten aus den vergangenen 25 Jahren für die Jubiläumsausgabe an das HK-Team zu
senden.
Wer hat solche Storys (Leserbriefe sind auch herzlich willkommen) zu berichten?
In der Jubiläumsausgabe werden die Männer der ersten Stunde auch ihre Erinnerungen nie-
derschreiben. Wie hat es alles angefangen? Wie hat sich die Herstellung geändert? Wer hat
schon alles den HK verteilt? Was hat der Verein davon für Nutzen?
Es wäre schön, wenn Otzer, Vereinsmitglieder, aber auch andere Leser, die zufällig mal an
eine Ausgabe gelangt sind, bis zum 22. Juni ihre Geschichten an die E-Mail-Adresse: hert-
hakurier@sv-hertha-otze.de oder per Post (oder direkt in den Briefkasten) an: Friedhelm Dö-
bel, Varrel 1, 31303 Burgdorf-Otze schicken würden. Fotos (auch Papierbilder) können bei-
gelegt werden und werden natürlich zurückgegeben (Namen und Adresse nicht vergessen).
Die Jubiläumsausgabe wird (hoffentlich) etwas mehr Seiten bekommen.
Das Hertha-Kurier-Team freut sich auf zahlreiche Geschichten; nur Mut!

Der Hertha Kurier wird 25 Jahre



Fortsetzung von Seite 1
Neben dem in Aussicht gestellten Zuschuss der Stadt Burg-
dorf ist es gelungen, mit der Stadtsparkasse Burgdorf und
dem Energieversorger Thüga großartige Unterstützer zu fin-
den, die uns erhebliche Finanzhilfen haben zukommen las-
sen. Besten Dank dafür! Dennoch müssen wir die zweite
Hälfte der Kosten selbst tragen und bitten unsere Mitglieder
weiterhin herzlich um Spenden. Erfreulicherweise sind nach
dem ersten Spendenaufruf bereits Zuwendungen eingetrof-
fen. Wir bedanken uns bei: Ria Beier, Thomas Mühlhausen,
Horst Noltemeier, Kai Peters und Willi Rinkel.
Liebe Vereinsmitglieder, ihr könnt sicher sein, dass wir uns
kümmern, und mittlerweile haben wir eine gute Routine als
Leitungsteam gefunden, um mit euch zusammen neue
Schwerpunkte zu entdecken.

Bei der Jahres-
versammlung
der Abteilung
Tennis hat sich
leider ein perso-
neller Notstand
eingestellt: nach
einer relativ kur-
zen aber impulsi-
ven und wegwei-
senden Phase
steht Johan
Giesberts nicht
mehr für die Ab-

teilungsleitung zur Verfügung. Auch sein bisheriger Stellver-
treter Wolfgang Tolksdorf ist von seinem Amt zurückgetreten,
und Jan Moritz Neben kann wegen seines Studiums nicht
mehr die Aufgaben des Sport- und Jugendwarts wahrneh-
men. Wir danken allen für das couragierte Engagement und
hoffen sehr, dass sich mit Beginn der Saison wieder Leute
finden, die leitende Aufgaben übernehmen möchten. In der
Interimszeit halten Heinrich Sandau als Kassenwart und
Christine Giesberts als neu gewählte Sport- und Jugendwar-
tin das Fähnlein der Tennisabteilung tapfer und verantwort-
lich in die Höhe. Fortsetzung Seite 4
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DER VORSTAND INFORMIERT

Sarah Döbel war am Tag der 
Versammlung 

25 Jahre im Verein



Der Otzer Kiosk
(OK!) ist mehr als
nur ein Kiosk - das
hat sich längst
rumgesprochen.
Natürlich werden
viele bunte Tüten,
Zeitschriften/Zei-
tungen, Getränke
und Zigaretten
verkauft, so wie es
sich für einen gut-
en Kiosk gehört.
Der Hermes Paketshop und der Briefmar-
kenverkauf sind auch für viele ein wichtiger
Standard im OK! geworden. Aber darüber
hinaus hat der neue Inhaber I. Tomen in den
letzten Jahren eine kleine Otzer Oase aus

dem Kiosk gemacht. „Bei
gutem Wetter ist mein
Biergarten richtig voll. Un-
ter meinen großen Palmen
fühlen sich meine Gäste
sehr wohl. Im letzten Jahr
wurde schon OK - Otzer
Karibik gescherzt. Das hö-
re ich natürlich sehr gerne,
da ich mir viel Mühe gebe,
meine Gäste mit einem su-
per freundlichen Service,
Sauberkeit und einer schö-

nen Atmosphäre zu überzeugen“, so To-
men. In diesem Jahr wird das karibische
Feeling mit frisch eingetroffenen neuen Eis-
sorten gekrönt: z. B. Solero Mojito. Viele
Radfahrer nehmen das Angebot gerne an

und erfrischen sich
auf ihren Touren im
OK! mit Eis und Ge-
tränken. Wer zur Weinschorle oder einem
kühlen Hefeweizen Hunger auf eine herz-
hafte Kleinigkeit hat, dem sind der knuspri-
ge Flammkuchen oder die Nachos mit Dip
von der neuen Speisekarte zu empfehlen.
Ein Genuss sind auch die Kaffeespezialitä-
ten von Tchibo, wie der Café Crema, Cap-
puccino oder Latte Macchiato – auch als To
Go. Dazu passt am besten ein leckeres Stück
Kuchen, daher wird das Sortiment schon
bald erweitert.
Tomens Herz schlägt aber nicht nur für sei-
nen Laden, sondern auch für den Fußball.
Er hat seinen Gastraum bereits im letzten
Jahr mit einer großen Leinwand, einem Bea-
mer und Sky erweitert.
„Dieses Jahr habe ich richtig viel vor“, sagt
Tomen. „Public Viewing in Otze. Ich hoffe
das Dorf ist im WM-Fieber und bringt gute
Stimmung und Freunde mit ins OK!“ Es
wird noch an einer brasilianischen Openair-
Lösung gefeilt.
Der Gastraum kann übrigens für kleine Par-
ties bis zu 30 Personen gemietet werden.
Unter den jungen Erwachsenen ist dies be-
reits ein Geheimtipp, um Elternhäuser zu
schonen und viel Arbeit zu sparen. Die Prei-
se sind fair und günstig kalkuliert.
Im OK! sind alle Gäste willkommen:
Ob Kinder oder Erwachsene, ob mit dem
Rad, Roller, Auto, LKW oder zu Fuß. Auch
Hunde und Pferde zählt Tomen regelmäßig
zu seinen Gästen. Für letztere wird er bald
einen Korb als Pferdebistro in den Außen-
bereich hängen. Dort werden nach Feier-
abend die nicht verkauften Brötchen zur
freien Abholung gelegt.
Otzer können ihr trockenes Brot gerne als
Sammelstelle dazu tun.4

Inserenten stellen sich vor: Der Otzer Kiosk (OK!)

WM 2014 im OK! mit Public Viewing & Sky

Sehr viel günstiger hat sich der Personal-
wechsel in der Abteilung Volleyball vollzo-

gen. Nachdem die
langjährig aktive Ab-
teilungsleiterin Ulrike
Junga frühzeitig be-
kannt gegeben hatte,
dass sie aus privaten
Gründen die Funktion
nicht mehr ausfüllen
könne, wurde die Zeit
für entsprechende not-
wendige  Zukunftsü-
berlegungen genutzt.
Es muss erwähnt wer-
den, dass Ulrike Jun-

ga die Abteilung sehr engagiert geleitet hat.
Darüber hinaus hat sie sich jahrelang sehr

bewusst und verantwortlich  in die Vor-
standsarbeit unseres Vereins eingebracht -
herzlichen Dank für den großartigen Ein-
satz. Mit der letzten Abteilungsversamm-
lung konnten alle Positionen aussichtsreich
besetzt werden: Stefanie Seeger wird beim
Abteilungsvorsitz von Benjamin Weniger
vertreten und von Wolfgang Frohloff (Kas-
se), Ulrike Bertram (Protokoll) und Claudia
Struckmeier (Spielbetrieb) unterstützt. Wir
begrüßen euch herzlich und wünschen
euch viel Erfolg. Gerhard Schmidt

Robert Wenzel bekam den 
Ehrenamtspreis von Eberhard 

Wacker überreciht

DER VORSTAND INFORMIERT
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Fabrizio Pizzo führt 
Torschützenliste an

1. Herren verlässt 
Abstiegsränge
Nachdem unsere 1. Herren bereits die beiden
letzten Spiele der Hinrunde gewinnen konnte,
sollte diese kleine Serie auch in den ersten drei
Spielen der Rückrunde nicht abreißen.
Mit einem Kantersieg gegen Yurdumspor Lehrte
startete unser Team in die Spiele der Rückrun-
de.
1:9  hieß es am Ende des Spiels für unsere
Mannschaft. Womit auch gleich im ersten
Pflichtspiel in diesem Jahr ein klares Ausrufe-
zeichen gesetzt wurde, sich so schnell wie mög-
lich aus dem Tabellenkeller verabschieden zu
wollen.
Trotz eines 1:0–Rückstandes aus der 5. Spiel-
minute, gelang es das Spiel bereits vor der Pau-
se zu einer 1:3-Führung zu drehen. Am Ende
stand es dann nach einem wahren Gala-Auftritt
1:9. Dreifacher Torschütze war Fabrizio Pizzo,
zweifach traf Emra Cömlek und die weiteren To-
re erzielten Moritz Funken, Jörn Hagen Baum,
Niklas Prieß und Tim-Oliver Titze.
Eine Woche später hieß der Gegner dann Frie-
sen Hänigsen. Nach Anfangsschwierigkeiten
nahm das Spiel dann in der zweiten Halbzeit
Fahrt auf. Mit einem Doppelpack schoß Jan
Henties unser Team zu einem 2:0-Erfolg im
Derby gegen die Friesen. Ein wichtiger „Dreier“
gegen einen direkten Konkurrenten im Ab-
stiegskampf.
Einen etwas unerwarteten aber durchaus ver-
dienten Sieg gab es dann im Spiel gegen den
Tabellen-Dritten MTV Rethmar.
Ein Elfmetertor durch Cihan Toprak und ein Tor
durch Fabrizio Pizzo brachte die verdiente 2:0
Pausenführung.
Im zweiten Durchgang gelang dann wiederum
Fabrizio Pizzo das 3:0. 
Alle Bemühungen der Gäste, das Ergebnis offe-
ner zu gestalten, vereitelte Mark Krüger mit
mehreren Glanzparaden. 

Nach fünf hintereinander gewonnenen Spielen
riss die Siegesserie dann gegen den TUS Alt-
warmbüchen.
In einem hochklassigen Kreisligaduell vor rund
100 Zuschauern verlor unser Team im heimi-
schen Stadion verdient mit 1:3.
Jonas Hunze erzielte das zwischenzeitliche 1:2
durch ein sehenswertes Freistoßtor.
Vier Tage später sollte dann der sechste Sieg
im siebten Spiel folgen. Mit 1:4 bezwang man im
Auswärtsspiel den FC Neuwarmbüchen. Die
Tore für unsere Mannschaft erzielten vor der
Pause Jan Henties und Fabrizio Pizzo sowie
nach der Pause Moritz Funken und Tim-Oliver
Titze – ein völlig verdienter Sieg, der die Elf zum
zweitbesten Rückrunden-Team ihrer Staffel
macht.
Mit 21 Punkten rangiert unsere Mannschaft jetzt
auf Platz 10 der Tabelle und hat sich ein bis-
schen Luft zu den Abstiegsrängen verschafft.
Fabrizio Pizzo ist mit 17 Treffern bis jetzt erfolg-
reichster Torschütze der Kreisliga!

Bedauerlicherweise hat sich Niklas Prieß im
Spiel gegen
Altwarm-
büchen eine
Schultereck-
geleks-
sprengung
zugezogen
und wird da-
mit voraus-
sichtlich in
dieser Sai-
son kein
Spiel mehr
bestreiten
können –
das gesamte
Team
wünscht Dir
eine gute
Besserung!

Allen anderen wünschen wir frohe Ostern!
Für den Hertha Kurier das 

Presse-Team der 1. Herren.

Trainerwechsel in Otze:
Michael Hoffmeister
folgt auf Dirk Bierkamp
Nach fünf Jahren hört Trainer Dirk Bierkamp im
Sommer beim SV Hertha Otze auf. Sein Nach-
folger wird Michael Hoffmeister vom 1. FC Burg-
dorf.
Beim SV Hertha Otze gibt es nach dieser Sai-
son einen Trainerwechsel. Dirk Bierkamp wird
den Posten bei dem Klub, den er nach seinem
Amtsantritt im Jahr 2009 wieder zurück in die
Kreisliga geführt hatte, an Michael Hoffmeister
übergeben. Der 41-Jährige coacht zurzeit das
Kreisklassenteam des 1. FC Burgdorf.
Die Zeit bei der Hertha sei eine der schönsten
Stationen in seiner sportlichen Laufbahn, erklär-
te Bierkamp in einer Pressemitteilung des Ver-
eins, den er bereits im vergangenen Herbst von
seiner Entscheidung informiert habe, zur Spiel-
zeit 2014/2015 nicht mehr zur Verfügung zu ste-
hen.
Bierkamp bleibt Otzern erhalten. Nach acht-
jähriger Trainertätigkeit wolle er eine Pause ein-
legen und sich mehr um seine Familie küm-
mern. Seine Funktion im Kreisschiedsrichter-
ausschuss bleibe davon unberührt.
Bei der Suche nach einem Nachfolger ist Bier-
kamp involviert gewesen. „An den Gesprächen
mit Michael war ich intensiv beteiligt. Wir ken-
nen uns schon lange, er wird unsere Arbeit mit
jungen Spielern fortsetzen“, sagte Bierkamp,
der den Otzern „in administrativer Funktion“ so-
wie als Schiedsrichter erhalten bleibt.
Hoffmeister hatte vor dem 1. FC Burgdorf den
TSV Engensen und den SV Ramlingen/Ehlers-
hausen II trainiert. Bei Hannover 96 war ab
2004 für fünf Jahre als Kotrainer der U19 tätig.

D. Abram
Telefon: 05136/9723035

Fax: 05136/9723091
Mobil: 0178/5447370

Varrel 12
31303 Burgdorf-Otze

Pflasterarbeiten in Beton 
und Naturstein, Tiefbau, 

Abbrüche,Transporte 
und Containerdienst

FUSSBALL
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Heiner Ebeling gewinnt mit
großem Vorsprung
Hertha Skatpokal steht
jetzt in Weferlingsen

Die zweite Neuauflage des Hertha Preisskates
wurde wieder im Altenteiler ausgetragen.
Dank der Unterstützung der Stadtsparkasse
Burgdorf,  die uns diesmal nicht nur Skatkarten
und Stifte gespendet sondern auch noch viele
Preise, ging keiner ohne einen Gewinn nach
hause. 
15 Skatfreunde
hatten sich an-
gemeldet und
waren auch ge-
kommen, so
dass an 5 Drei-
ertischen ge-
spielt wurde.
Getränke und
Speisen wurden
von Sieglinde
Weidenbach
und Marion Sandau gereicht. Alle        haben
sich die leckeren Mettbrötchen, Schmalzbrote
und Bockwürstchen schmecken lassen. Danke
für Eure Hilfe.  
Kurz nach Mitternacht konnte Gerald, der die
Auswertung machte, nach zwei Spielserien
das Ergebnis verkünden.
Das Startgeld wurde gestaffelt für die ersten 9
Plätze in Form von Einkaufsgutscheine bei der
Fleischerei Papenburg erstattet.
Auf den Platz 3 landete Wolfgang Mierswa mit
Punkten 1642. Platz 2 erreichte Otto Raguse
mit 1820 Punkten. Mit einem unglaublichen
Abstand 357 Punkten ging der Skatpokal nach
Weferlingsen. Mit 2227 Punkten erreichte Hei-
ner Ebeling den ersten Platz. Die ersten 6 Plat-
zierungen erhielten Einkaufsgutscheine für die
Fleischerei Papenburg im Gesamtwert des
Startgeldes von 150 € .
Danke an alle Mitspieler, Helfer,  Dorf AG (die
mit einer Spende von 20 € für Energie bedacht
wurden) SSK Burgdorf Irma Wartmann, Flei-
scherei Papenburg.
Nach der Preisverteilung wurde so manches
Spiel noch mal theoretisch bei einigen Bieren
nachgespielt. Eine gelungene Veranstaltung
die nächstes Jahr weiter geführt werden soll.
Vielleicht mit ein paar mehr Anmeldungen.
Der Überschuss durch den Verkauf von spei-
sen und Getränken (90 €) wird für die An-
schaffung der Beregnungspumpe gespendet.

Heinrich Sandau
Endergebnis
Platz Name Punkte
1 Ebeling Heiner 2227
2 Raguse Otto 1870
3 Mierswa Wolfgang 1642
4 Bukschat Hans 1477
5 Bandau Ralf 1426
6 Petz Stephan 1402
7 Sandau Heinrich 1320
8 Neugebauer Jochen 1160
9 Badtke Carsten 1056
10 Mierswa Ingo 964
11 Weidenbach Hugo 940
12 Burgemeister Alfred 640
13 Glenewinkel Stefan 557
14 Schlue Jürgen 552
15 Heuer Jörg 343

SKATTURNIER

Hertha-Otze-Fanshop
Tassen, Taschenlampen und Umhängetaschen

Wer ein Geschenk sucht - der Hertha-Fanshop hat drei verschiedene
Vereinsartikel anzubieten.

Der neueste Artikel ist eine Hertha-Tasse
(weiß, innen blau) mit Hertha-Vereinslo-
go. 
Sie ist für 6 € zu erwerben.
Außerdem gibt es noch die Umhängeta-
sche aus robustem Nylon mit Außenta-
sche  (Preis 15 €). 

Lichtstarke Taschenlampen sind auch
noch ca. 5 Stück zu haben. Diese kosten
7 € pro Stück.

Wer Interesse an diesen Artikeln hat, wendet sich bitte an Friedhelm Döbel, Tel. 05136/83893



Am 21.03.2014 bestritt die Otzer Altherren
Mannschaft den Rückrundenauftakt auf eige-
nem Platz gegen den PSV Hannover. Im Hin-
spiel hatte es ein 2:2 gegeben. Man hatte sich
fest vorgenommen mit einem Heimsieg in das
neue Fußballjahr zu starten. Ein Testspiel ge-
gen den Kreisligisten Blau Gelb Elze gewan-
nen die Otzer mit 3:2 (Tore 2 mal Martin Förste
und Sven König per Handelfmeter) Und so leg-
ten die Otzer munter los und gingen durch Mir-
ko Sievers mit 1:0 in Führung. Tobias Kaminski
hatte diesen Treffer über die linke Seite toll vor-
bereitet. Danach hätten die Otzer leicht und
locker 3 oder gar 4:0 führen können, doch Tho-
mas Mühlhausen, Martin Förste und Mirko Sie-
vers ließen allerbeste Einschußmöglichkeiten
liegen. Statt das Spiel zu entscheiden lagen
die Otzer dann durch 2 Kopfballtreffer plötzlich
1:2 hinten. Das es eine Wiederholung des Hin-
spielresultats gab, war Peter Althaus, der den
Foulelfmeter herausholte sowie Alex Moss ge-
dankt, der diesen gewohnt sicher im gegneri-
schen Gehäuse unterbrachte...

Am Mittwoch, den 26.03.2014 reiste die Otzer
Altherrenmannschaft zum Nachholspiel nach
Ahlten. Im Hinspiel gab es ein 1:1 Unentschie-
den, bei dem die Otzer viele Chancen unge-
nutzt ließen. Im Rückspiel war genau die
Chancenverwertung der Schlüssel zu einem
nie gefährdeten 5:0 (4:0) Sieg der Otzer. Nach-
dem Abtasten hatten die Otzer bereits nach 10
Minuten zum ersten Mal Grund zum Jubeln, als
eine Flanke auf dem Kopf von Martin Baum
landete. Dieser bugsierte die Kugel gekonnt in
den linken Torwinkel. Diesem Treffer ging eine
gelungene Kombination zwischen Oli Mura
und Christian Klyscz voraus. Nur wenige Au-
genblicke bekamen die Otzer vom Schieds-
richter die Möglichkeit freistehend aus 11 Me-
tern aufs Tor zuschiessen, als Mirko Sievers
von einem Gegenspieler vermutlich allerdings
ausserhalb des Strafraumes zu Fall gebracht
wurde. Alex Moss war dies egal und erhöhte
die Führung der Gäste aus Otze auf 2:0. Das
dritte Tor bereitete Ales Moss sehenswert vor,
mit einem lang geschlagenen Ball über die Ab-
wehr schickte er Martin Förste auf die Reise,
der den Ball im Lauf über den herauseilenden
Torhüter lupfte, um ihn dann im freien Tor un-
terzubringen. 3:0. Martin Förste hätte dann
ebensfalls zum Vorbereiter werden können,
seine Hereingabe war aber nicht präzise und
hart genug hereingegen. Der mitgelaufene,
pfeilschnelle Christian Klyscz bekam beim Tor-
abschluß außerdem einen Tritt in die Beine. In
dieser Situation wurde den Otzern der fällige

Elfmeter verweigert. Ausgleichende Gerechtig-
keit. Oli Mura schickte dann mit einem tollen
Pass aus dem Mittelfeld Martin Förste in den
steilen Raum, und Förste lies sich nicht zwei-
mal bitten, mit seinem zweiten Tor an diesem
Abend seinen zwanzigsten Saisontreffer zu er-
zielen. Nach einem Handspiel wurde noch vor
dem Seitenwechsel ein Ahltener des Feldes
verwiesen. Somit war die Partie entschieden.
Als Mirko Sievers unmittelbar nach Wiederan-
pfiff auf 5:0 erhöhte war die Moral der Ahltener
endgültig gebrochen. Der eingewechselte Ralf
Neugebauer setzte immer wieder Nadelstiche
durch sehr gute Laufwege in den freien Raum.
Ansonsten spielten die Otzer in der zweiten
Halbzeit souverän die Zeit runter. Martin Förste
hatte noch einen Distanzschuß an die Latte
des Ahltener Tores, dann war Schluß.

Am Freitag, 28. März gab es das Spitzen-
Heimspiel gegen das Lehrter Team von SV
Yurdumspor. Hier gab es ein 2:2 Unentschie-
den. Diese beiden Teams führen auch weiter-
hin in der Tabelle der 1. Kreisklasse der Alther-
ren Mannschaften. Hertha hat ein Spiel weni-
ger als die Lehrter und kann mit einem Sieg im
Nachholspiel wieder Tabellenführer werden.

Spielbericht folgt im nächsten Hertha Kurier.

Sportlichen Gruß Euer Martin Förste
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Alte Herren vorn dabei

Unentschieden 
im Spitzenspiel

Einige Schiedsrichterinnen aus Ham-
burg und Niedersachsen waren am
Sonntag 23. März 2014 beim Champions
League Spiel der Frauenmannschaften
VfL Wolfsburg gegen FC Barcelona.
Mit dabei waren Wiebke Fischer und Co-
rinna Hedt.

FUSSBALL / SCHIEDSRICHTER

Unsere Schiedsrichter und ihre Ansetzungen
Frank Tautorat
09.03. TSG Ahlten - FC Stern Misburg Kreis Alte Herren
16.03. SF Aligse Kickers Vahrenheide Kreis Alte Herren
23.03. Krähenw./Kaltenw.-Kleebl.Stöcken Kreis Alte Herren
30.03. BG Elze - JSG Wedemark Kreis A-Jugend

Jörg Heuer
09.03.TSG Ahlten-FC St.Misburg Kreis Alte HerrenBeoba.

Dirk Bierkamp 
09.03. TSV Godshorn III - TSV Otternh. 2. Kreiskl.Herren
12.03. SV Raml./ Ehlersh.III - FC Lehrte 4. Kreiskl.Herren
15.03. Heesseler SV - TuS Altwarmb. Kreis Alte Herren

Daniel Weiss
05.03. TSV Gestorf II-VFV Conc.Alvesrode 4.Kreiskl.Herren
12.03. Haimer Dolgen - Schwüblings. 4. Kreiskl.Herren
22.03. Heesseler SV - Neuwarmb. Kreis Alte Herren
06.04. Ingeln-Oess.II - TSV Schulenb.II 4. Kreiskl.Herren
13.04. Godshorn III - Engelb.-Schulenb.II 2. Kreiskl.Herren
19.04. Wacker Neustadt - Horst Kreisliga Herren Ass.

Wiebke Fischer
08.03.TSG Ahlten - Holstein Kiel Bundesli.B-JuniorinAss.
09.03.TSG Ahlten - BG Elze Kreis B-Jungend
22.03.Fort.Celle - Ahlerst./Ottendorf Regionall.Fr.Ass.
29.03.TSG Ahlten - USV Jena Bundesl.B-JuniorinAss.
03.05.06 Lehrte - FC Lehrte Kreis B-Jungend

Jule Buchholz Keine Ansetzungen

Corinna Hedt
26.02.BV Cloppenb.- SGS Essen Bundesli. Fr.Beob.
09.03.Bückeburg - Drochters./Assel Oberl.Herren Beob.
16.03.Fort.Sachsenr.- OSV HannoverLandesl.HerrenBeob.
22.03.Fort.Celle-Ahlerst./Ottendorf RegionallFr. Beob.
29.03.Arm.Hannover-HSC Hannov. Landesl.A-JgdBeob.
30.03.Ramlingen II - Ilten Bezirksliga Herren Beob.
06.04.Hämelerw.- Damla Genc Bezirksli.Herren Beob.
13.04.TSV Burgdorf - Sulingen Landesl.Herren Beob.
03.05.Ramlingen - Alfeld Landesliga A-Jugend Beob.
04.05.TSV Burgd.-Arm.Hann. Landesl.Herren Beob.

www.cssbu.de
Telefon: (0 5136) 9774 83
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FRAUEN-FUSSBALL
Kein großer Spielerinnenkader

Frauenmannschaft 
dreimal erfolgreich

In der Abwehr müssen wir zurzeit leider auf Andrea  aus Verlet-
zungsgründen verzichten. Einige Spielerinnen können aus be-
ruflichen Gründen gar nicht mehr oder nur noch eingeschränkt
am Spielbetrieb teil nehmen. Nachdem die Winterpause nun mit
einigen Verlusten überstanden wurde, ging es in den letzten 2
Wochen aber doch erfolgreich weiter.
Am 14.03. musste die SG Sorgensen/Otze beim TSV Pattensen
antreten. Leider kann ich euch vom Spiel nur die Torinformatio-
nen liefern, da zum gleichen Zeitpunkt die Jahreshauptver-
sammlung statt fand und ich dort anwesend sein musste. Bei
diesem Nachholspiel aus der Hinrunde brachten unsere Frauen
einen 3:0-Sieg nach Hause. Nach Vorarbeit von Lena erzielte
Jule das 1:0. Zum zweiten Mal war Jule nach Pass von Lara er-
folgreich.  Den Siegtreffer verwandelte Lena nach einem Pass
von Katrin.
Das Rückspiel gegen die gleichen Gegnerinnen fand am 23.03.
in Sorgensen statt, wo unsere Mannschaft in der 25. Min. nach
einem Pass von Lara auf Lena endlich mit 1:0 in Führung ging. In
der 42. Min.  konnte Lena nach erfolgreichem Zusammenspiel
mit Jule auch das 2:0 erzielen.  Es dauerte bis kurz vor Spielen-
de, als Lara den Ball zum 3:0 versenkte.  In der 88. Min. konnten
wir dann sogar einen 4:0 Erfolg durch die Kombination Pass Lara
Tor Jule verbuchen. Die Gegnerinnen verließen schon etwas fru-
striert den Platz, nachdem sie nun 3-mal hintereinander (2

Punktspiele, ein Pokalspiel) gegen unsere Frauen-
mannschaft verloren haben.
Beim Auswärtsspiel am 30.03. gegen den TSV Be-
merode II wurde es mal wieder richtig aufregend. Die
Gegnerinnen lagen nach der 20. Min mit einem erfol-
greichen Elfmeter in Führung.  Aber noch vor der
Pause glich Jule nach einem Pass von Katrin aus.
47. Min. Eckball Lara-Tor Bianca. Durch eine Unsi-
cherheit zwischen Abwehr und Torfrau konnten die
bereits etwas müde wirkenden Gegnerinnen in der
62. Min. wieder ausgleichen. Doch schon 45. Sek.
später lagen wir wieder vorn. Lara spielte Jule an,
die zum 3:2-Endstand traf. 
Trotz des knappen Kaders haben sie es bis hierher
geschafft. Für die restlichen Spiele drücken wir
weiterhin die Daumen. Ariane Müller
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Beim Wasalauf werden ja
vier Laufstrecken angebo-
ten: 5, 10, 15 und 20 km.
Aus unserer Abteilung gin-
gen neun Läufer an die
Starts. Jens Behnsen über
die 5 km, Josef Lanfermann
über 15 km und sieben über
die traditionellen 10 km.
Der 5-km-Lauf war am
stärksten besetzt, 2.233
Läuferinnen und Läufer ka-
men ins Ziel. Jens war ganz
vorne dabei und erreichte in
guten 20:54 Minuten als 65.
das Ziel.
Josef traute sich als einziger
von uns an die 15 km und
kam nach genau 1 Std. 30
Min. erschöpft aber glück-
lich ins Ziel. Das war Platz
338 von insgesamt 412 Teil-

nehmern.
Beim 10-km Lauf
waren letztendlich
1.676 in der Ergeb-
nisliste. André Schö-
nemeyer kam nach
starker Leistung als
91. in der Zeit von
41:11 Min. in das
Ziel. Es dauerte einige
Minuten, bis dann
Andreas Kunze-Har-
per mit  54:50 Min. als
nächster Herthaner
die Ziellinie überquer-
te. In kurzen Abstän-
den folgten Fredy
Meyer in 55:08 Min.,
Hartmut Jung in 55:11
Min., Heinz Döbel in
57:58 Min. und Arnim
Goldbach in 1:02:04
Stunden. Unser Oldie
Helmut Nentwich, der
am häufigsten von uns
allen in Celle gestartet
ist, kam nach 1:09:53
Std. in das Ziel. „Oh,
das Alter, es lässt
wohl keine bessere
Zeit mehr zu“ war sein
Kommentar. Wichtig
für uns alle war un-
term Strich aber, dass
wir alle gesund am
Treffpunkt zusammen
kamen und 2015 hof-
fentlich wieder mit ei-
ner großen Gruppe
bei dem  schönen
Volkslauf vor unserer
Haustür mitmachen.
Bei dem tollen, sonni-

gen und warmen Wetter hätten wir gern noch ein kühles Bier getrunken,
aber wir haben keinen Bierstand finden können. So gönnte sich eine klei-
ne Restgruppe auf dem Weg zum Auto im Thaers Wirtshaus (Union) noch
ein großes kühles Blondes. Heinz

TRIATHLON
32. Celler Wasalauf 

Neun Hertha-Läufer  finishen

Saisonstart beim 7. Altwarmbüchener Seenlauf

Leider nur zwei Herthaner

Zwei der sieben “10er” in Celle

„Ach, ist das schön hier“

Wie nun schon seit einigen Jahren melden
wir drei Frauen (Walli, Regina und Gisela)
uns auch beim Celler Wasalauf an – aller-
dings für die 11 km Wanderstrecke. Wir
haben schon einiges „an Wetter“ erlebt,
von eisiger Kälte, Hagel, Regen und mat-
schigen Wegen, und natürlich Sonne und
Wärme. Aber so traumhaft wie nun am 09.
März war es wohl noch nie. Die Jahre zu-
vor brauchten wir für die Strecke knapp
zwei Stunden. Dank Walli's Turbo (mit
Stöcken) waren wir beim Verpflegungs-
punkt bei 6,5 km gut in der Zeit. Also kleine
Pause mit etwas essen und trinken und
dann weiter, dachten wir. Es war aber so
schön auf der Bank, Gesicht in die Sonne
und träumen, dass Walli spontan sagte:
„Wir sollten hier sitzen bleiben und uns ab-
holen lassen.“ Irgendwie kriegten wir doch
noch die Kurve für den Rückweg und nach
gut 2 Std. 30 Minuten kamen wir im Zielbe-
reich an. Fredy, Heinz und Ingo wollten
uns schon als vermisst melden. Gisela

Es hat schon Tradition, mit dem
Lauf um den Altwarmbüchener
See die Saison zu starten. In
früheren Jahren haben wir schon
Eis, Schnee oder Hochwasser er-
lebt, aber in diesem Jahr war das
Wetter perfekt für dieses Laufer-
eignis. Entsprechend hoch war die
Teilnehmerzahl. 655 Aktive waren
in den Wettbewerben „1, 2 oder 3
Runden“ um den See vertreten.
Für mich sind die 3 Runden um
den See (10,8 km) schon Traditi-
on. Die ersten beiden Runden lie-
fen ja auch recht gut aber in der

letzten Runde machte sich dann doch das mangelnde Training be-
merkbar. Na ja – und etwas älter bin ich ja auch geworden. Das Ziel
habe ich nach 1:02:15
Std. als 240-ter (von
286) erreicht. In der
Altersklasse M65 war
ich damit der 4-te (von
6).

Josef Lanfermann

Platzierungen vom 32. Celler Wasalauf 
5 km; 2233 Finisher; 1410 M.; 823 F.

AK-Pl. Ges.-Pl.(m) Zeit
Jens Behnsen (MH) 60. m. 65. 20:54
10 km; 1675 Finisher; 1214 M; 461 F.

AK-Pl. Ges.-Pl.(m) Zeit
André Schönemeyer  (M 30) 18. 91. 41:11
Andreas Kunze-Harper (M 50) 149. 838. 54:50
Alfred Meyer (M 60) 54. 861. 55:08
Hartmut Jung (M 50) 153. 866. 55:11
Heinz Döbel (M 60) 72. 1090. 57:58
Arnim Goldbach (M 60) 99. 1338. 62:04
Helmut Nentwich (M 60) 114. 1596. 69:53
Team 1: 22. Platz von 33 Teams; 6:19:31 Std.
15 km; 412 Finisher, 300 M., 112 F.

AK-Pl. Ges.-Pl.(m) Zeit
Josef Lanfermann (M 60) 19. 338. 1:30:01

Platzierungen vom 7.AWB-Seen-Lauf
10,980 km M35 22 T; M60 11 T. 286 Finisher
143 m; 37 w AK-Pl. Ges.-Pl.(m) Zeit
André Schönemeier (M 35) 5.v.22 46. 44:57
Josef Lanfermann (M65) 4.v. 6 240. 62:15



Auftritte beim 40. Geburtstag von Corinna

Kleines Geschenk!!
Zum 40. Geburtstag von Corinna H. haben wir Corinna ein kleines
„Tanzgeschenk“ bereitet. Da sie uns bei der Show als „Vorhang“ so
schnell und unkompliziert unterstützt hat, haben einige von uns ihr ein
paar Tänze aus der Show exklusiv für ihre Party geschenkt.  Wir ha-
ben uns für den Stuhltanz („All that Jazz“ aus dem Musical „Chicago“)
und den Piratentanz aus „Fluch der Karibik“ entschieden. Da wir
Frauen jedoch keine reguläre Trainingszeit mehr haben, war es also
gleichzeitig ein kleines Geschenk an uns. Sich treffen, tanzen, klönen
– so haben wir lieber einmal mehr trainiert und die gemeinsame Zeit
genossen. Beim Geburtstag begann - wie immer - alles mit einem
kleinen Sektchen. Dann konnte uns auch der begrenzte Platz (beson-
ders in der „Toilettenumkleide“!) nichts mehr ausmachen. 
Der Beifall der Zuschauer und Corinnas zufriedenes Gesicht zeigten
uns, dass die Idee gut und die Aufführung gelungen waren.
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JAZZ-DANCE / GYMNASTIK

Herzlichen Dank!
für die Glückwünsche, Geschenke, 
der super Jazz-Dance Aufführung

und die tolle Feier
all meinen Gästen, der Familie, 

den Freunden
zu meinem 40. Geburtstag sagt 

Corinna Hedt



Ungewöhnlich: Can Can im Gemeindesaal der katholischen Kirche

Die Blond AG unterwegs 

Freiwillige Kostümierung / Ab Aschermittwoch Fastenzeit

(Rosen-)Montagssport in Otze
Am Rosenmontag fand auch dieses Jahr die traditionelle Sportver-
anstaltung mit freiwilliger Kostümierung statt. Es begann bei Steffi
mit einer (nicht ganz einfachen) Kombi auf dem Steppbrett. Die
Schwierigkeit bestand in der Koordination von vier Personen und
ihren gegenüberstehenden Steppbrettern. Ab 20:00 Uhr wurden wir
dann von Kirsten schwungvoll zu Karnevalsmusik durch die Halle
bewegt. Zum Schluß saßen wir alle noch beisammen, um die müh-
sam abtrainierten Kalorien mit Hilfe eines mitgebrachten kleinen Büf-
fets wieder aufzufüllen. Aber Aschermittwoch begann ja dann die
Fastenzeit… Ulrike Bertram

Nicht lange nach der Show bekamen wir ei-
nen Anruf von der katholischen Kirchenge-
meinde Burgdorf. Ob wir nicht bei deren Fa-
schingsveranstaltung als kleine Showeinla-
ge auftreten würden. Durch den Zeitungsbe-
richt nach “It’s Showtime… again” wurden
sie auf uns aufmerksam. 
Na da sagen wir doch nicht Nein! Die priva-
ten Auftritte und Veranstaltungen, die wir im-
mer mal wieder im Jahr haben und zu denen
wir eingeladen werden, machen uns beson-
ders Spaß. 
Das Motto dieser Party war schon vorgege-
ben: Spanischer Abend. Da haben wir uns
natürlich auch einige Gedanken zu gemacht
und überlegt, welche Tänze dafür am Besten
passen würden. Ein Tanz kam mir spontan
in den Sinn.
Dieser ist aber
schon einige
Jahre alt, wurde
noch von Ka-
thrin entworfen
und wurde da-
mals auf der
Show “Dance 4
Elements” ge-
tanzt: Samba
de Janeiro. Da
aber nur zwei
Tänzerinnen
der aktuellen
Besetzung die-
sen Tanz kön-
nen (oder bes-
ser gesagt ein-
mal KONN-
TEN), mussten
wir noch einmal
von vorn anfan-
gen. Wir hatten

etwa drei Monate Zeit und haben in diesen
Wochen fleißig geübt. 
Am Freitag, den 21.02. hat sich also die
Blond AG im Gemeindehaus der katholi-
schen Kirche getroffen. Das Programm durf-
ten dann sogar wir mit besagtem “Samba de
Janeiro” eröffnen. Zum Glück kamen danach
noch einige andere Programmpunkte, denn
für das Kostüm vom “Can Can” braucht man
eine Weile beim Anziehen. 
Das Publikum war sehr gut drauf und die
Stimmung super. Alle haben fleißig mitge-
klatscht- und gewippt. So macht es wirklich
am meisten Spaß! 
Zurück blieb bloß eine Spur von Federboa-
Federn und eine weitere schöne Erinnerung. 

Sarah Döbel

GYMNASTIK
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Auf- und nieder, 
Immer wieder!
Step-Aerobic
Jeden Montagabend von 19.00 bis
20.00 Uhr holen wir in der Otzer
Turnhalle die Stepper heraus.  Seit
vielen Jahren werden mit immer
wieder neuen Choreographien so-
wohl das Her-Kreislaufsystem als
auch das Köpfchen trainiert. 
Nach den Osterferien beginnt ein
neues Programm, so dass auch
Neu- oder Wiedereinsteiger einen
guten Start haben. 
Wir freuen uns auf euch, denn in
netter Runde machen die Choreo-
graphien besonders viel Spaß.

Annette Braun 36 Jahre Ehrenamt
Achtung, Falschmeldung!
Leider hat sich auch bei uns einmal der Feh-
lerteufel eingeschlichen.
Im letzten Hertha-Kurier haben wir von unse-
rer Weihnachtsfeier berichtet. Auf dieser Fei-
er haben wir uns von Annette als Kassenfüh-
rerin verabschiedet und uns bei ihr für ihre
jahrelange, besser jahrzehntelange Arbeit
bedankt. Sie hat die Kasse nicht 16 sondern
sage und schreibe 36 Jahre super verwaltet. 
Liebe Annette, das schafft wahrlich nicht je-
der! Diese Leistung muss auf jeden Fall rich-
tig dargestellt werden, doch auch wir sind
nur Menschen und machen auch mal Fehler.
Hab noch mal vielen Dank für diese 36 Jahre
Ehrenamt!



Einladung zur Eröffnung der Tennisplätze
• Donnerstag, 1. Mai 2014 • 10 Uhr Kinder + Talentino Kuddel Muddel 
• 12 Uhr Grillen • 13 Uhr Erwachsenen Kuddel Muddel

Liebe Tennismitglieder und Tennisinteressierte,
am Donnerstag, 1. Mai 2014, möchten wir die Sommertennissaison
eröffnen. Wir freuen uns über alle Mitglieder der Tennisabteilung, aber
auch Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.
Weitere wichtige Termine sind:
• 26. April – Aufbereitung der Tennisplätze ab 9 Uhr
• 29. April – Versammlung der Tennisabteilung 19:30 im Blockhaus
• 5. Mai – Anfang Talentino Training

Mit freundlichen Grüßen Christine Giesberts

Einladung zur Versammlung der Tennisabteilung
Wo: Blockhaus auf dem Tennisgelände
Wann: 29. April 2014, 19:30 Uhr

Tagesordnung:
Wahl des Vorsitzenden der Tennisabteilung
Wahl des Stellvertreters
Wie soll es weitergehen, wenn sich keiner findet?
Verschiedenes

Jeder der kommt bekommt ein Getränk gratis.
Anmerkung: Falls jemand diese ehrenamtlichen Aufgaben übernehmen
möchte, aber unsicher ist, was zu tun ist und wer welche Aufgaben hat, sollte
sich an Johan Giesberts Tel. 05136 895947 oder Heinrich Sandau Tel. 05136
894556 wenden.
Schön wäre es, wenn Eltern die selber Tennis spielen und vielleicht auch
noch ein oder mehrere Kinder haben die auch beim Tennis aktiv sind, sich
hier arrangieren würden.

Jahreshauptversammlung
Am 10. März 2014 fand die Mitgliederver-
sammlung der Tennisabteilung statt, wobei
nach zwei Jahren der erste und zweite Vorsit-
zende nicht erneut kandidiert haben. Neue
Kandidaten wurden für die beiden Funktionen
noch nicht gefunden. Als neuer Sport- und
Jugendwart wurde Christine Giesberts ge-
wählt und Heinrich Sandau wurde wieder
zum Kassenwart gewählt. Am 29. April 19:30
Uhr wird wegen der fehlenden Kandidaten
noch mal eine Abteilungsversammlung statt-
finden.
Die Tennisabteilung der SV Hertha Otze hat
im Moment 51 Mitglieder, wobei ein deutli-
cher Wandel in der Altersstruktur durch das
Talentino Initiative in den letzten zwei Jahren
stattgefunden hat. 
Im Sommer haben zwei Talentino Midcourt
Mannschaften und eine Herrenmannschaft
am NTV Punktspielbetrieb teilgenommen und
damit den SV Hertha Otze wieder auf die
Tennislandkarte gebracht.
In diesem Sommer wird wegen Auslandauf-
enthalten einiger Mitglieder leider keine Her-
renmannschaft zustande kommen. Mittels
abteilungseigener Turniere und Schnupper-
trainings für Talentinos und Erwachsene wird
das Tennisspielen in Otze weiterhin geför-
dert. Die Tennisanlage soll am 26. April 2014
für die neue Saison hergerichtet werden, da-
mit die Mitglieder am 1. Mai beim Eröff-
nungsturnier die ersten Bälle schlagen kön-
nen. 

TENNIS
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EINLADUNG
Pflege der Tennisanlage
• Sonnabend, 26. April 2014
• 9:00 bis ca. 13:00 Uhr 
Für Getränke werden wir sorgen. Falls
der Wunsch nach einem Imbiss vor-
handen ist, werden wir diesem auch
kurzfristig aufgreifen.
Folgende Arbeiten stehen an:
1. Reinigen der Blockhütte
2. Geschirr und Gläser spülen
3. Außenanlage von Laub 

und Unkraut säubern
4. Die Plätze haben wir zur 

Instandsetzung einer Fachfirma 
übertragen, ev. noch mal Walzen

5. Netze anbringen 
6. Spielgeräte überprüfen und 

instandsetzen
7. Plattenwege reinigen
Wir glauben für jeden ist etwas dabei.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bringt Eure Kinder mit, denn alle kön-
nen sich nach dem langen Winter wie-
der  richtig an der frischen Otzer Luft
austoben.
Gemeinsam kann man viel schaffen.

Heinrich Sandau Kassenwart Tennis
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TENNIS

Fleißige Senioren

Das Tennisgelände
erwacht wieder aus
dem Winterschlaf
Das neue Ziegelmehl ist angeliefert, die Senio-
ren haben die Steine von den Tennislinien ein-
gesammelt und wieder aufgestapelt.
Die Firma, die die Plätze Aufbereitung vornimmt
ist bestellt und wird in den nächsten Tagen an-
rücken, um das alte, lose Ziegelmehl abziehen
und das neue einstreuen und Walzen.
Am 26.04.2014 erfolgt der Arbeitseinsatz der
Tennismitglieder und Eltern der Kinder, um die
Anlage und das Blockhaus für die Saison herzu-
richten.
Es folgt noch das anbringen der Tennisnetze
und die Beregner über die Wasseruhr an die
Tiefenpumpe anschließen.
Am 1. Mai sollen dann die Filzbälle wieder bei
einem Turnier fliegen und damit startet die Sai-
son 2014.
Wir hoffen auf viele Tennisspieler, denn nur in
einem Verein macht der Sport richtig Spass.

Heinrich Sandau

Ohne Jochen Neugebauer geht (fast) nichts
Senior der Tennisabteilung wurde 80

Ende März feierte
Jochen Neuge-
bauer seinen
80.Geburtstag,
dazu gratuliert
der Verein
und ganz beson-
ders die Tennis-
abteilung recht
herzlich.
Noch immer ist
Jochen aktiv und
treibende Kraft
beim Rentnerten-
nis, mit seinem
Einsatz und sei-
ner Kondition gibt
er so manchem
jüngeren Spieler
Rätsel auf , er ist

wahrscheinlich einer der ältesten Aktiven im Gesamtverein.  Aber nicht
nur beim Tennisspielen ist Jochens Einsatz vorbildlich, wann immer ein
Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage ansteht, ist Jochen meistens schon
vor dem offiziellen Beginn am
Arbeiten und einer der Letzten,
die aufhören, selbst auf die Ge-
fahr hin, daß er nicht pünktlich
zum Mittagessen zu Hause ist.

Jochen ist Gründungsmitglied
der Tennisabteilung und hat
den Bau der Tennisanlage ge-
leitet, dafür sind die Tennisspie-
ler ihm heute noch dankbar.
Sollte er aber das Tennisspie-
len eines Tages aufgeben, was
wir nicht hoffen, so hat er vorge-
sorgt: Am Bau des neuen Bou-
leplatzes vor einem Jahr  war er
auch maßgeblich beteiligt.

An alle Hertha-Mitglieder:
Es wird dringend gebeten 

- Namensänderung - bei Umzug - durch Heirat
- neuer Tel.-Nummer - Kontenänderung u.ä. 
eine kurze Mitteilung an unseren Robert Wenzel (Mitgliederwe-
sen) zu veranlassen.
Robert Wenzel, Weferlingser Weg 8, Telefon: 05136-895025
E-Mail: robert.wenzel65@gmail.com 

In eigener Sache
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2.Vorsitzender

Benjamin Weniger
Zur Unterstüt-
zung von Stefa-
nie wurde bei
der letzten Sai-
sonabschlus-
sveranstaltung
auch ein Stell-
vertreter für die
Volleyball Ab-
teilung gesucht
und gefunden.
Gerne habe ich,
Benjamin Weni-
ger, die Wahl
angenommen
und werde unser Team in der kommenden
Amtsperiode vertreten. Geboren am 3. März
1982 in Gardelegen (gelegen in der schönen
Altmark), begann ich bereits in jungen Jahren
meine „Sportkariere“. Zunächst war ich in der
Leichtathletik aktiv, wo ich es auch bis zu den
Landesmeisterschaften schaffte. Einige Jahre
später, mit ca. 17 Jahren, wurde mein Interes-
se am Volleyball geweckt. Mit einer spontan
zusammengestellten Herren Mannschaft wur-
den wir für meinen damaligen Verein, PSV
Gardelegen, überraschender Weise auf An-
hieb Staffelsieger. Nach zwei erfolgreichen
und schönen Jahren mit dem Verein zog es
mich aus beruflichen Gründen nach Hannover,
wo für mich die Weiterbildung zum Techniker
und die anschließende Tätigkeit im Beruf zu ei-
ner sportlichen Auszeit zwangen. Mit dem Um-
zug nach Otze vor gut zweieinhalb Jahren ha-
be ich mich nicht nur häuslich hier niedergelas-
sen, sondern wollte auch sportlich wieder akti-
ver werden. Mit Freude erfuhr ich von meinem
Arbeitskollegen Ulf Dittberner aus Burgdorf
vom SV Hertha Otze und der Abteilung Volley-
ball. Nach einigen Probetrainings war für mich
klar, dass ich diese Mannschaft gern unterstüt-
zen möchte. Im August des Jahres 2012 er-
hielt ich meinen Spielerpass, so dass ich dann
auch an Punktspielen teilnehmen konnte. Mein
erstes Spiel war am 11.Oktober 2012 gegen
den TUS Bothfeld 04 V, bei dem wir natürlich
als Sieger hervorgingen. Ich freue mich auf
weitere erfolgreiche Jahre mit dem Volleyball-
Team und dem SV Hertha Otze. Benjanin

1.Vorsitzender

Stefanie Seeger  

Seit der letzten Saisonabschlussbesprechung
am 06.03.2014 bin ich frisch gebackene 1.
Vorsitzende der Volleyball-Abteilung. Und hier
noch ein paar Infos zu meiner Person:

Ich bin am 10.04.1982 geboren. Bis vor ca. 6
Jahren bin ich noch ohne den Volleyball aus-
gekommen (abgesehen von den rudimentären
Sporteinheiten während der Schulzeit).
Die Volleyball-„Laufbahn“ begann auf den Be-
achfeldern der Hannoverschen Waldorfschule
beim GfL. Hier habe ich von Beginn an die
Stellerposition als die für mich passendste Rol-
le auf dem Spielfeldkrimi eingenommen.
Während der Spielzeit beim GfL tummelten wir
uns in der Hobby-Mixed-Liga B und C. 
Vor 3 Jahren habe ich meine Zelte in Otze auf-
geschlagen. Da war es nur eine Frage der Zeit,
bis ich an den Sportstätten in Otze vorbeikam
und auf das Beachfeld aufmerksam wurde. So
bin ich seit 2012 in der Hobby-Mixed-Volley-

balltruppe von Hertha Otze und spiele hier auf
der mir vertrauten Stellerposition! Die Mann-
schaft hat mich von Anfang an sehr nett aufge-
nommen – für mich ist die wöchentliche Volley-
balleinheit daher eine willkommene Abwechs-
lung und Herzensangelegenheit!
Ich freue mich auf die anstehenden Aufgaben
im Verein und hoffe, dass ich mit Hilfe meiner
Mitspieler alle sportlichen und organisatori-
schen Herausforderungen anpacken und mei-
stern kann!  Stefanie

Kurzportrait der neu gewählten Vorsitzenden 
in der Abteilung Volleyball

S

Abteilungsleiterin Ulrike Junge verlässt den Verein

Danke und Good Bye
Zum Quartalsende hat Ulrike Junga Hertha Otze
verlassen. Für die vielen aktiven Jahren in der
Volleyballabteilung möchten wir DANKE sagen.
Ulrike, in Volleyballkreisen besser als Bambi be-
kannt, hat lange unsere Abteilung geleitet und
gehörte zwischenzeitlich auch zum Vorstand
des Gesamtvereins. Wir haben viele schöne
Trainingsabende, Turniere und Beachschlach-
ten gemeinsam erlebt. Unvergessen bleibt das

traditionelle Schrottwichteln in ihrer Wohnung,
bei dem am Ende viele der „hübschen“ Ge-
schenke (zunächst unbemerkt) in ihren vier
Wänden verblieben… 
Wir hoffen alle auf ein Wiedersehen bei Turnie-
ren. Deine Volleyballabteilung
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Mitte letzten Jahres unterhielten sich ein
paar Herthaner, ob jemand Lust hat im Früh-
jahr 2014 ein Trainingslager mitzumachen.
Die Interessierten (Rainer Z. und Friedhelm
D.) sprachen noch die ehemaligen Hertha-
ner, die Bielmann Brüder Kai und Tim, an.
Sie waren ja auch schon zweimal auf der Ba-
leareninsel.
Rainer ließ sich überzeugen ins IRONMAN-
Trainingscamp mitzukommen, wo Friedhelm
schon 6x eine Woche im März verbracht hat.
Die Bielmänner waren auch schon zweimal
im Camp.

Die Reise wurde direkt beim Veranstalter
(war auch sogar etwas günstiger) gebucht;
es sollte die letzte Woche im März sein.
Die Reiseunterlagen kamen 2 Wochen vor
Reiseantritt. Abflug sollte am Sonntag, 23.
März um 15:05 Uhr, sein.
Die Frauen brachten die Männer nach Lan-
genhagen, und dann waren sie auf dem Weg
gen Süden. Die Wettervorhersage für die
Woche wurde immer schlechter. Also hatten
die Sportler auch warme Sachen eingepackt,
die sie leider auch brauchen sollten.
Die Boing 737 war sehr eng für große Leute,
wie Rainer zum Beispiel. Doch die zweiein-
halb Stunden sollten gerade noch so gehen.
Pünktlich gelandet, doch bis zur Abfahrt zum
Hotel verging noch einige Zeit, denn der
Transferbus wartete noch auf einige Fluggä-
ste. So kamen die "4" erst kurz vor 20:00 Uhr
im Pollentia Club Resort an. Erst einmal Zim-
mer beziehen und den Magen befriedigen.
Das Abendessen war wichtiger als die Be-
grüßungsveranstaltung. Dort waren ca. 100
Leute, die von den Organisatoren und Tour-
guides für die Woche vorbereitet wurden, an-
wesend.
Diese Infos holten sich die Herthaner später
(incl. Begrüßungsrucksack mit Inhalt). Da

auch die Bielmänner noch nicht in dieser An-
lage waren, wurde im Dunkeln (ist ja alles be-
leuchtet) ein Rundgang gemacht.

Weil die Koffer noch nicht ausgepackt waren,
musste das auch noch geschehen. Um für
den nächsten Tag gewappnet zu sein, wurde
dieser Tag bald beendet. Fortsetzung im nächsten Hertha Kurier

Uhrzeit Sportart Ansprechpartner Telefon
Montag

Tennis 15:30 - 17:00 Talentinos Christine Giesberts 05136-895947
Fußball 17.00 - 18.00 D-Jugend Lara Müller 01577-3830307
Gesundheitssport 18:00 - 19:00 Senioren Margrit Sadowski 05136-81802
Step-Aerobic 19:00 - 20:00 Erwachsene Steffi Mierswa 05136-977177
Body-Styling 20:00 - 21:00 Erwachsene Kirsten Buchholz 05136-9204830
Stretching 21:00 - 22:00 Erwachsene Kirsten Buchholz 05136-9204830

Dienstag
Morgengymnastik 08:45 - 09:45 Erwachsene Edda Pöhler 05136-7586
Kinderturnen 15:30 - 16:30 Kindergartenalter Elke Cziborra 05132-9239024
Kinderturnen 16:30 - 17:30 Eltern-Kind Elke Cziborra 05132-9239024
Fußball 17:30 - 19:00 G-/F-Jugend Michael Kahler 05136-83814

Olli Hiller 05136-895748
Tischtennis 19:00 - 22:00 TTC Otze Hartmut Jung 05136-86782

Mittwoch
„Funky Monkeys“ 16:00 - 17:00 2000 - 1998 Franziska Jung 0171-6957146
„Dance4you“ 17:00 - 18:00 1998 - 1996 Sarah Döbel 05121-2989794
„Blond AG“ 18:00 - 19:30 1996 - 1986 Sarah Döbel 05121-2989794
Fußball 19:30 - 20:30 Frauen Matthias Müller 05136-9713087
Fußball 20:30 - 22:00 Hobbygruppe Roland Altsinger 05136-874835

Donnerstag
„Big Little Dancer“ 15:30 - 16:15 2008 - 2007 Kirsten Buchholz 05136-9204830
„The SnoopCraXx“ 16:15 - 17:15 2002 - 2000 Britta Heuer 05136-896080
„The Twisters“ 17:15 - 18:15 2006 - 2002 Tirza Söhring 05147-7117
Rückengymnastik 18:15 - 19:15 Erwachsene Kirsten Buchholz 05136-9204830
Fitnesskurse 19:15 - 20:15 Erwachsene wechselnde Leitung 
Volleyball 20:15 - 22:00 Stefanie Seeger 05136-9203290

Freitag
Fußball 16:00 - 17:00 B-Juniorinnen Isabel Bernhart 0171-5486665
Fußball 17:00 - 19:00 E-Jugend Michael Baxmann 0171-3441349
Tischtennis 19:00 - 22:00 TTC Otze Hartmut Jung 05136-86782

Sonnabend
Fußball 11:00 - 13:00 E-Jugend Michael Baxmann 0171-3441349

Sonntag
Volleyball 10:00 - 12:00 Stefanie Seeger 05136-9203290

Wer mitmachen will setzt sich bitte mit den Übungsleiterinnen und -leitern in Verbindung
oder schaut einfach in der Turnhalle vorbei

Hallenbelegungsplan
Sportangebote in der Turnhalle Otze, Heeg 17 - Stand: März 2014

Terminplan der Otzer Vereine und Verbände 2014

Otzenia Otze: Schießen und Klönen im Schützenhaus
Jeden 1. Sonntag im Monat ab 10:00 Uhr allg. Herrenschießtag

19. April OVuV Osterfeuer, Lindenbrink, 18:00 Uhr
22. April OVuV AbbauOsterfeuer, Lindenbrink, ab 10:00 Uhr
23. bis 25.April Otzenia Otze Otzer Dorfpokal – Vergleichsschießen, 

Schützenhaus, 19:00 Uhr
26. + 27. April RuF Otze Reitturnier, Turnierplatz am Vereinsgelände
27. April Kirchengemeinde 1. Konfirmation, 

Kirche Ehlershausen, 10:30 Uhr

06. Mai Ortsrat Otze Ortsratsscheibe, Schützenhaus, 18:00 Uhr
10. Mai Flohmarktmeile Weferlingser Weg, 9 - 16 Uhr
11. Mai Kirchengemeinde 2. Konfirmation, 

Kirche Ehlershausen, 10:30 Uhr
15. Mai Ortrat Otze Ortsratssitzung, Verwaltungsstelle, 19:00 Uhr
18. Mai Otzenia Otze Otzer Mehrkampf, Schützenplatz, 10:00 Uhr
15. Juni OVuV Landmarkt mit Backtag, Backhausplatz
22. Juni FFw Otze Tag der offenen Tür, Feuerwehrhaus
28. Juni Kirchengemeinde Kinderfest, Gemeindehaus Ehlershausen, 

15:00 – 18:00 Uhr

TRIATHLON

Vier (ehemalige) Herthaner bereiteten sich auf die Saison vor

Mallorca bei durchwachsenem Wetter

Bei der ersten 
Ausfahrt im 

Hafen von Pollenca

Die Zimmer in der Anlage 
sind sehr schön

Die Badelandschaft 
im Polentia Club 

Resort

Ankunft am Flughafen bei
sonnigem aber 
kühlen Wetter
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AUS OTZER VEREINEN

OTZENIA
proklamiert 
Winterkönige 
Der Schützenverein hat seine Winterköni-
ge ermittelt, die während des Jahresab-
schlußschießens proklamiert wurden. Bei
den Damen siegte Gudrun Dorstewitz, bei
den Herren Helmut Beier. Freihandkönig,
hier schießen Damen und Herren gemein-
sam um den Titel, wurde Reinhard Lüs-
senhop.
Die Vorbereitungen für die weiteren Ver-
anstaltungen laufen. Vom 23. - 25. April
findet das Vergleichsschießen der Otzer
Vereine und Verbände statt. Die Mann-
schaften - Damen-, Herren- od. gemischte
Mannschaften - bestehen aus jeweils 4
Personen. Jeder Verein/Verband kann be-
liebig viele Mannschaften melden. In jeder
Mannschaft  darf jedoch nur ein Mitglied
eines Schießsport treibenden Vereins
sein. Die Pokalübergabe wird während
des Schützenfestkommers -  11. Juli -
stattfinden. 
Der Mehrkampf wird am Sonntag, den 18.
Mai ausgetragen. Start ist ab 10:00 Uhr
auf dem Schützenplatz. Hier können
Mannschaften oder Einzelkämpfer an den
Start gehen. Mannschaften der Kinder
von 8 - 11 Jahre bestehen aus 3 Perso-
nen, alle anderen aus 4 Personen. Preise
gibt es auch wieder zu gewinnen. Durstig
und hungrig muss später auch keiner den
Heimweg antreten. Es wird gegrillt und ei-
ne Kaffeetafel mit leckeren Kuchen wird
auch wieder aufgebaut. 
Für das Schützenfest haben wir einen
neuen Festwirt und Schausteller unter
Vertrag genommen. Gefeiert wird vom
11. - 13. Juli 2014. 
Königsschießen: Mittwoch, 02. Juli von
19:00 - 22:00 Uhr und Sonntag, 06. Juli
von 10:00 - 12:00 und 15:30 - 18:00 Uhr. 
Zu unseren Veranstaltungen sind alle
herzlich eingeladen und über eine rege
Beteiligung freuen wir uns sehr.

E-Mail: karl-heinz.dralle@htp-tel.de

23.-25. Mai 2014
Vergleichsschießen

Termine des Schützenvereins OTZENIA
23.- 25. April Vergleichsschießen der Otzer 

Vereine und Verbände 
18. Mai Otzer Mehrkampf  
2. + 6. Juli Königsschießen 
11. - 13. Juli Schützenfest

Der Weferlingser Weg in „Klein-Otze“ , halb
Spielstraße, halb Ortsdurchfahrt, wird am 10.
Mai zur Flohmarktmeile. 
Bisher wollen über 20 Anwohner auf ihren
Grundstücken alles anbieten, was sie selbst
nicht mehr brauchen, aber für andere noch ei-
nen Wert haben könnte. Die Teilnehmer sind
über die gesamte Länge verteilt. Jeder Anwoh-
ner, der noch mitmachen will, kann es einfach
tun, es gibt keine Gebühren. 
Anwohner anderer Straßen suchen sich einen
Bekannten an jener Straße nach Weferlingsen
und helfen so, dass jeder in der „Verkaufsge-
meinschaft“ mal „shoppen“ gehen kann. Wichtig
ist: die Straße kann (und wird wahrscheinlich
ausgiebig) Parkplatz sein, der Verkehr auf Geh-
und Fahrweg darf aber nicht behindert werden.
Für Werbung zu dem Termin und für die Anmel-
dung beim Ordnungsamt sorgen die Initiatoren. 
Mitglieder von Hertha Otze werden frisch Produ-
ziertes fürs leibliche Wohl der Besucher anbie-

ten, wobei der Gewinn für die Ausrüstung des
Sportplatzes verwendet werden soll. (Stichwort:
Wasserpumpe für die Fußball-Rasenpflege).
Wie immer:
Mund-zu-Mund-Propaganda ist die effektivste!

Am 10. Mai Flohmarktmeile Weferlingser Weg

Die Pumpenanlage für die Platzberegnung
steht vor dem technischen k.o. und muss jetzt
erneuert werden. 
Zur finanziellen Bewältigung dieser außerplan-
mäßigen Aufgabe bitten wir dringlich um Geld-
spenden. 
Bitte unterstützen Sie uns.
Unsere Kassenwartin Ria Beier stellt gerne die
Spendenbescheinigungen aus und steht für
weitere Informationen zur Verfügung (Kontakt:
siehe Rubrik Leitungsteam). Das Leitungsteam

Spendenaufruf



Carl Hunze geehrt
40 Jahre Vereinsmitglied!
Wir Otzer Rassekaninchenzüchter waren richtig
stolz auf diese Ehrung. Unser Ortsratvorsitzen-
der Carl Hunze wurde für 40 Jahre Mitglied-
schaft im Rassekaninchenzuchtverein F 404 Ot-
ze mit der goldenen Nadel vom Landesverband
der Hannoverschen Rassekaninchenzüchter
ausgezeichnet. 
Auf der Monatsversammlung im März konnte
Hans-Werner Rau die Urkunde und Nadel an
Carl Hunze übergeben. Carl Hunze ist im Sep-
tember 1973 in den Verein F 404 eingetreten.
Kurz vorher begann er seine regionale Politi-
sche Laufbahn als Ortsratvorsitzender von Otze,
die er bis heute noch tatkräftig für Otze ausübt.
In der Laudatio würdigte Hans-Werner Rau die
Mitgliedschaft von Carl Hunze im Verein. Passiv
aber aktiv die Vereinsinteressen positiv vertre-
ten, auch dass ist eine wichtige Eigenschaft für
Mitglieder im Verein. In den 40 Jahren gab es
nur eine Vereinsausstellung, wo Carl Hunze die
offizielle Eröffnung der Vereinsschau versäum-
te, und dies nur aus Krankheitsgründen. 

Hans-Werner Rau
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Über Pleiten,
Pech+Pannen...
... gibt es beim TTC Otze nichts zu berichten. 
Aber alles schön der Reihe nach: Zu der Jah-
reshauptversammlung des TTC am 16.03.2014
im Gasthaus ohne Bahnhof begrüßte der 1.
Vorsitzende Hartmut Jung die erfreuliche An-
zahl von 20 Teilnehmern, darunter den Orts-
Bürgermeister Carl Hunze und den Alterspräsi-
denten des TTC, Günther Levermann. Die An-
wesenden gedachten Waltraud Steinbach, der
langjährigen, treuen Kameradin und ehemali-
gen Spielerin und Kassenwartin, die uns leider
unerwartet plötzlich und viel zu früh verlassen
hat. Gerald Brückner wurde für 50-jährige Ver-
einsmitgliedschaft geehrt. Seine Ausführun-
gen, wie seinerzeit alles in dem zeitweise eis-
kalten“ Saal des heutigen Gasthofs ohne Bahn-
hof“ begann, brachte die Versammlung schon
zum schmunzeln. Nach eigenem Bekunden
schlägt Gerald`s Herz heute u.a. für den Fus-
sball in Otze. Aber vielleicht besucht er uns mal
in der Otze-Arena“. Er wird feststellen: Der
Komfort und auch die Temperaturen haben
sich positiv verändert! In Abwesenheit wurde
Johann Kuckuck ebenfalls für 50-jährige Vere-
instreue geehrt. 

Runde Geburtstage gibt es zu feiern: Hans Jo-
achim Neugebauer, unser Experte für Kuddel-
Muddel-Turniere“, wurde stolze 80 Jahre, An-
nette Braun 60 Jahre und Klaus Meier, Kapitän
und Topspieler der 2. Herrenmannschaft, ist
ebenfalls 60 Jahre jung“ geworden. Der TTC
Otze gratuliert allen ganz herzlich!
Auch die (Vereins-) Kasse stimmt! Der TTC
verfügt derzeitig über eine zufriedenstellende
Kassenlage. Die SEPA-Umstellung wurde von
der Kassenwartin, Christa Hatesuer, erfolg-
reich umgesetzt. Die aktuelle Mitgliederzahl ist
67. 
Und Sportwart Martin Wieland hatte sehr Er-
freuliches zu berichten. Die 1. und 2. Herren-
mannschaft sind jeweils ungeschlagene Tabel-
lenführer in ihren Staffeln. Die Trainingsbeteili-
gung mit einigen neuen Spielern ist gut. 
Ortsbürgermeister und Vereinsmitglied Carl
Hunze bedankte sich bei dem TTC Otze für die
verlässliche Teilnahme an den Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft. Mit Grünkohl, Bregenwurst
& Co., lecker wie immer serviert von unserem
Gourmet-Koch“ Jürgen, wurde die kurzweilige
Versammlung beendet. 
Aktuell ist die 2. Herren weiterhin klarer Staffel-
primus und in dem Parallelwettbewerb um den
Regionspokal wurde sogar das Endspiel im Mai
erreicht! Der Hertha-Kurier wird darüber zeit-
nah berichten. Eine 6-er-Mannschaft (anstatt
bislang 4-er) soll möglicherweise zur neuen
Saison an den Start gehen. Man kann sehr ge-
spannt sein, welche neuen Spieler Mannschaft-
betreuer Günther Levermann dann wieder aus
dem Hut zaubert! 

Der TTC Uetze als ärgster Verfolger der 1. Her-
ren wurde auch in der Rückrunde von den
Mannen um Spitzenspieler Kai Friedrich be-
siegt. Ein Novum gab es im Spiel gegen den
TV Ehlershausen. Paul Friedrich, inzwischen
weit über 70 Jahre jung, wurde im Doppel mit
Sohn Kai eingesetzt. Vater und Sohn Friedrich
sollten/wollten in ihren langen, erfolgreichen
Tischtennis-Karrieren noch einmal ein gemein-
sames Punktspiel spielen. Und das Perspektiv-
Doppel“, in dem Vater Paul die Führungsrolle
zukam, gewann das Doppel souverän. Fazit:
Auf Paul kann sich der TTC auch in der klas-
senhöheren Bezirksklasse jederzeit verlassen. 
Mit dem abschließenden Punktspiel in Engen-
sen endet die Saison. Sportwart Martin Wie-
land:“ Wir wollen die Saison als ungeschla-
gener Tabellenführer und Aufsteiger beenden.
Möglicherweise kommt im letzten Spiel noch
einmal das “Traumdoppel“ Paul Friedrich mit
Otto Wiedel zum Einsatz“. 

Weiterhin zu bemängeln sind die nicht ausrei-
chenden Lichtverhältnisse (einzelne Lampen
dauerhaft defekt) sowie vor allen Dingen die
mangelhafte Beheizung der Turnhalle. Mehr-
fach gemessene maximal 14-15 Grad sind
auch in dieser Wintersaison absolut nicht hin-
nehmbar und akzeptabel. 
Bedanken möchte sich der TTC bei der Firma
WIMA Gebäudereinigung, die uns nach den
schönen Pokalen jetzt auch wieder Trainings-
bälle gespendet hat. 
WIMA Gebäudereinigung & Service, 
Burgdorf, Tel. 05136-9700064, 
wieland@wieland-service.de Dirk Hatesuer

TTC-NEWS 

SV Hertha Otze gratuliert dem
Dachdeckermeister-Betrieb 

Matthies zum 
50-jährigen Firmenjubiläum.
Wir bedanken uns für die über 
25-jährige Unterstützung der 
Vereinszeitung und die Hilfe 

bei einigen Bauprojekten.
Für die Zukunft des Unternehmens

weiterhin alles Gute!

Das 
“Traumdoppel” 

Friedrich.
Sohn Kai mit 

Vater Paul

Vorsitzender Hans-Werner Rau und 
Orstbürgermeister  Carl Hunze
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INFORMATIONEN

Geschäftsführung:
zugl. Geschäftsstelle:
Gerhard Schmidt
Barnackersweg 7
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 6705
ga.schmidt@htp-tel.de

Öffentlichkeitsarbeit 
und Soziales:
Friedhelm Döbel
Varrel 1
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 83893
Handy 0175/7059910
ironman.doebel@web.de

Ältestenrat: Tel.alle Otze
Friedr.-W.Claassen 7461
Alfred Krämer 83395
Wilhelm Neubauer 4420
Fritz Ruhkopf 4087

Gudrun Scheller
Freiengericht 29
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 6684

Sieglinde Weidenbach
Loheweg 7
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 81083

Brunhilde Friedrich
Röhnweg 9
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 6527

Hans-Jürgen Steinecke
Worthstr. 28
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 84077

Leitungsteam Stand: April.2014

Fußball +
LeiterJugendfussball
Ariane Müller
Burgdorfer Str. 22
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 86330
einhornam@gmx.de
Schiedsrichterobfrau:
Corinna Hedt
Gartenstr. 10
30938 Wettmar
� (05139) 958624
Handy: 0162/6009217
corinna.hedt@t-online.de
Gymnastik:
Petra Jung
Weferlingser Weg 34a
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 86782
gymnastik@sv-hertha-
otze.de
Platzwart:
Jens Seiffert
Weferlingser Weg 40A
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 85279
Wintersport:
N.N.

Kinderturnen:
Gundel Rehwinkel-Schmidt
Barnackersweg 7
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 6705
gureh@web.de

Tennis:
Heinrich Sandau (komm.)
Maschdamm 5
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 894556
tennis@sv-hertha-
otze.de

Triathlon:
Heinz Döbel
Amselweg 26
31275 Lehrte
� (05132) 8219008
Handy: 0175/5975994
kmwheinz@t-online.de

Volleyball:
Stefanie Seeger
Köthnerkamp 5
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 9203290
Stefanie_seeger@gmx.de
Benjamin.weniger@gmx.de

Abteilungen

Sozialwart/in:

Finanzen:
Ria Beier
Weferlingser Weg 28a
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 894592
riabeier@web.de
Sportpolitik + 
1. Teamsprecher  
Tobias Kaminski
Varrel 22
31303 Burgdorf-Otze
�Handy 0171/7481112
t.kaminski10@arcor.de

Mitgliederwesen:
Robert Wenzel
Weferlingser Weg 8
31303 Burgdorf-Otze
� (05136) 895025
robert.wenzel65
@gmail.com

Bankverbindung: Stadtsparkasse Burgdorf,
IBAN DE29 2515 1371 0006 0004 67
BIC NOLADE21BUF

Die Geschäftsstelle des SV Hertha Otze
ist beim Geschäftsführer 

Gerhard Schmidt
Barnackersweg 7, 31303 Burgdorf-Otze

Ausführung
sämtlicher 
Fliesenarbeiten

Der aktuelle Hallenbelegungsplan 
(Seite 15) ist in den Kästen beim 

Gasthaus ohne Bahnhof 
und den Schaukästen beim 

Friseur und am Friedhof 
ausgehängt!
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Wir trauern
Wir sind traurig, uns von

Günter Schulz
verabschieden zu müssen.

Er verstarb im Alter von 93 Jahren
und war über 42 Jahre ein langjähriger

Begleiter unserer Fußballabteilung.
_______

Wir sind traurig, uns von

Manfred Casper
verabschieden zu müssen.

Er verstarb im Alter von 74 Jahren
und war über 18 Jahre ein langjähriger

Begleiter unserer Fußballabteilung.
_______

Wir sind traurig, uns von

Bernhard Düttchen
verabschieden zu müssen.

Er war über 60 Jahre ein begeisterter
Begleiter unserer Fußballabteilung. 

In seiner letzten Aufgabe als 
Ältestenratsmitglied unseres Vereins

haben wir ihn mit seiner 
gewissenhaften, ehrlichen und 

offenen Art sehr geschätzt.
_______

Wir sind traurig, uns von unserem
Sportkamerad 

Günter Damert
verabschieden zu müssen.

Er verstarb im Alter von 85 Jahren
und war ein langjähriger Begleiter 

unseres Vereine.
_______

Wir sind traurig, uns von unserem 
ältesten Mitglied

Dora Oppermann
verabschieden zu müssen.

Sie war über 37 Jahre eine treue und
aktive Begleiterin unserer 

Gymnastikabteilung. 
Wir werden uns immer an ihr 
freundliches Wesen erinnern.

Wir werden den Verstorbenen
ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
SV Hertha Otze, Der Vorstand

Diamantene Hochzeit
Am 24. April 2014 feiern 

Elsa und Friedrich Wilhelm
Claassen 
ihren 60. Hochzeitstag.

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die 
weiteren gemeinsamen Jahre 
wünschen das Leitungsteam
des SV Hertha Otze

90 Jahre und noch so fit,
das wünscht sich jeder
Am 5.März 2014 wurde unsere 

Annaliese Denecke 90 Jahre
und konnte bei einem kleinen Umtrunk
im Kreise von Verwandten, Nachbarn,
Sozialwarten des Vereins und unserem
Bürgermeister Herrn Hunze die herzlich-
sten Glückwünsche entgegen nehmen.
Die grosse Feier fand am Sonntag statt,
und war für die Jubilarin ein wunderschö-
ner Tag.
Für die kommenden Jahre wünschen wir
ihr weiterhin; alles Gute!

Wir gratulieren
Zum Geburtstag

60 Jahre
Margret Bethmann 11.05.

72 Jahre
Heide Kionke 24.05.

73 Jahre
Helga Walter 27.05.

74 Jahre
Brunhilde Friedrich 18.05.

76 Jahre
Peter Müller 21.05.
Hans-Heinrich Sievers10.06.

77 Jahre
Gerhard Buchholz 19.05.
Gudrun Scheller 21.05.
Klaus Pitsch 18.06.
Carl Hunze 19.06.

78 Jahre
Herbert Ristau 17.05.
Joachim Steckel 26.06.

80 Jahre
Edeltraut Krallmann 15.06.

90 Jahre
Emil Brönnemann 13.05.



GEBURTSTAGE

Der SV Hertha Otze gratuliert allen Geburtstagskindern

Mai 2014 Juni 2014
01.Helgo Neugebauer
02.Jenni Meyer
04.Jens Junghardt
04.Tassia Söhring
04.Hannelore Zühlke
05.Edith Schlue
05.Heike Schmitt
05.Sinja Stürwald
05.Verena Schnabel
06.Hans UlrichMeyer
07.Karin Buchholz
07.Jens Behnsen
10.Hans-Heinrich Sievers
10.Sophie Zielonka
10.Johanna Zielonka
10.Christina May
11.Wiebke Fischer
11.Miriam Baxmann
11.Mark Krüger
12.Dirk Bierkamp
12.Violetta Tiersch
13.Gerlind Rüßmann
13.Lina Zavec
14.Susanne Bielefeld
14.Nikola Luisa Repesa
14.Tim-Oliver Titze
14.Leonard Constantin Goerke
15.Edeltraut Krallmann
15.Tanja Gaich
16.Astrid Engelke
16.Marie Fischer

17.Ole Grannemann
17.Alissa Riebe
17.Jannik Knebel
18.Klaus Pitsch
18.Richard Kaske
18.Stella Gülde
19.Ingo Heppner
19.Carl Hunze
20.Jürgen Kuckuck
20.Dorothea Nentwich
20.Sabine Obst
20.Gerrit Schlusche
21.Arne Scholze
21.André Schönemeier
21.Andreas Kunze-Harper
21.Mike Bog
22.Birgit Horn
23.Tim Kettern
23.Sabrina Schwenke
23.Eileen Bandau
24.Ingo Heine
24.Christine Giesberts
25.Jens Pflugradt
25.Josef Lanfermann
25.Jörg Heuer
26.Dieter Gibbels
26.Joachim Steckel
26.Mascha Daug
26.Moritz Speer
27.Frederic Rathjen
27.Julia Bauer
27.Marina Gülde
28.Justin Baxmann
28.Ria Beier
28.Karl-Heinz Weiß
29.Andrea Brase
30.Holger Zielonka
30.Cemil Karabulut

14.Sven König
14.Matthias König
15.Ulrike Bertram
15.Karl-Heinz Dralle
15.Joakim König
15.Benjamin Behrens
16.Wolfgang Waschkus
16.Meike Twesten
16.Jakob Cuntze
17.Herbert Ristau
18.Jan Lahmann
18.Brunhilde Friedrich
19.Gerhard Buchholz
21.Frank Brase
21.Peter Müller
21.Gudrun Scheller
21.Sabina    Kroll-Behrens
24.Heide Kionke
24.Marko Hellmann
25.Ina Schneider
25.Hannah Sophie  Koch
26.Helga Schubert
26.Juri Stürwald
26.Tina Stutzke
27.Alexander Moss
27.Edeltraut Prieß
27.Helga Walter
27.Annina Eikenberg
27.Johan Giesberts
31.Carsten Müller

01.Renate Kramkowski

01.Jürgen Schlue

01.Larissa Stoppel

03.Nicklas Schulz

04.Florian Bartels

04.Sue Brase

04.Ralf Mathesius

06.Leon Samuel Becker

07.Emelie Broszeit

11.Birte Moldenhauer

11.Gero Buchholz

11.Margret Bethmann

11.Gregor Feigenspan

11.Franziska Behrens

12.Lasse Ritter

13.Emil Brönnemann

13.Oliver Hiller

13.Michèle Ebenhöch

13.Mika Mohrholz

Der nächste HK erscheint

am  21. Juni 2014.
Abgabeschluß der Berichte ist

Sonnabend, der 1. Juni 2014
Bitte gebt die Berichte so früh wie möglich ab. 

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich schreiben + mailen. Danke!

SSSSVVVV    HHHHeeeerrrr tttthhhhaaaa    OOOOttttzzzzeeee
begrüßt herzlichst 

alle neuen Mitglieder

Fußball
Neustadt Alexander 04.02.14
Keoleman Joschua 18.03.14
Gymnastik
Sommerfeld Sonja 03.02.14
Meyer Gudrun 13.02.14
Peters Arne 27.02.14
Peters Karen 27.02.14
Kinderturnen
Biondo             Sophia Rita 15.01.14
Thöne Carolin 28.01.14
Harke         Luise Victoria 18.02.14
Tennis
Hanke Benedikt 01.07.13

Aktuelle
Mitgliederzahl 685685
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